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§89

Aufsicht des Staatsanwalts über die Untersuchungsorgane
(1) Die Aufsicht über alle Ermittlungen der Untersuchungsorgane ob­

liegt dem Staatsanwalt.
(2) Der Staatsanwalt ist berechtigt:

1. Weisungen zu erteilen hinsichtlich der Einleitung und Durchführung 
des Ermittlungsverfahrens, einzelner Ermittlungshandlungen, der 
Fahndung sowie zur Weiterleitung oder Einstellung der Sache;

2. von den Untersuchungsorganen Unterlagen und andere Angaben über 
Ermittlungsverfahren anzufordern;

3. Strafsachen mit schriftlichen Weisungen zur Nachermittlung an das 
Untersuchungsorgan zurückzugeben;

4. ungesetzliche Verfügungen des Untersuchungsorgans aufzuheben oder 
abzuändem.

§90
Untersuchung durch andere Staatsorgane

(1) Der Staatsanwalt kann die Durchführung der Untersuchung auch 
anderen staatlichen Organen übertragen, soweit sie in deren Arbeits­
bereich fällt.

(2) Prozessuale Zwangsmaßnahmen dürfen diese Organe nur vorneh­
men, soweit sie dazu gesetzlich ermächtigt sind.

§91
Beschwerde gegen Maßnahmen 

der Untersuchungsorgane und des Staatsanwalts
(1) Beschuldigte, Verteidiger, Zeugen, Sachverständige, Geschädigte 

und andere Personen haben das Recht, gegen jede sie betreffende Maß­
nahme der Untersuchungsorgane Beschwerde beim Staatsanwalt einzu­
legen. Zuständig für die Bearbeitung der Beschwerde ist der Staatsanwalt, 
der cJie Aufsicht über die Untersuchungen führt. Über Beschwerden gegen 
Maßnahmen des Staatsanwalts entscheidet der übergeordnete Staats­
anwalt.

(2) Der Staatsanwalt hat über die Beschwerde innerhalb von fünf Ta­
gen zu entscheiden, das Ergebnis aktenkundig zu machen und dem Be­
schwerdeführer mitzuteilen. Wird der Beschwerde stattgegeben, hat der 
Staatsanwalt eine entsprechende Weisung zu erteilen.

(3) Durch die Beschwerde wird der Gang der Untersuchung nicht auf­
gehalten. Die Durchführung der Maßnahme kann ausgesetzt werden.


